






„Aufstehen!“, ruft die kleine Hummel Bommel  
und zieht Mama und Papa Hummel die Bettdecke weg. 
Doch die beiden schnarchen einfach weiter.
„Wacht endlich auf!“, drängelt Bommel. „Es ist Weihnachten!“
„Weihnachten?“, gähnt Papa. „Es ist mitten in der Nacht!“
Aufgeregt springt Bommel auf das Bett zwischen die Eltern.  
„Aber heute ist endlich unser großes Weihnachtsfest!“
„Das ist doch erst heute Abend“, seufzt Mama Hummel schläfrig,  
„lass uns noch einen Augenblick weiterschlafen, ja?“
„Na gut“, sagt Bommel, „dann gehe ich eben nachschauen,  
ob Ricardo schon wach ist!“





Aufgeregt flattert Ricardo vor seinem Blätterhaus hin und her.
„Hallo, Bommel“, ruft er fröhlich. „Heute ist endlich unser  
großes Weihnachtsfest. Bist du auch schon so gespannt wie ich?“ 
Bommel nickt.
„Was es wohl für Geschenke gibt?“, überlegt Ricardo.
„Was es wohl Leckeres zu essen gibt?“, denkt Bommel laut.
„Wie unser Weihnachtsbaum wohl aussehen wird?“, sagt Ricardo.
Fina Floh, die ihnen klammheimlich gefolgt ist,  
springt nun auf und ab und um Bommel und Ricardo herum:  
„Geschenke, Geschenke, Weihnachtsbaum, lecker Essen, 
wann geht’s endlich los?“
„Noch sooo lange bis heute Abend, puuuuh“, seufzt Bommel,  
„wie sollen wir uns die Zeit bis dahin nur vertreiben?“


